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Herren Bezirksklasse

VfL Oberjettingen : SV Leonberg/Eltingen III 
Samstag, 06.04.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim VfL Oberjettingen – 9:5 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des VfL Oberjettingen
im Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den SV Leonberg/Eltingen III endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den VfL
Oberjettingen, als auch für den SV Leonberg/Eltingen III am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Knof und Hain, die in ihren Spielen ungeschlagen
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Schache / Sahr beim 11:6, 11:6, 11:5
gegen Hettinger / von Schwerin. Zwischenzeitlich mussten Knof / Hain zwar einen Satz weggeben,
fuhren anschließend ihr Spiel gegen Leutelt / Mörk aber dennoch sicher mit 11:9, 8:11, 11:9, 11:7
ein. Seewald / Fröhlich bekamen daraufhin ihre Gegner Seul / Twardowski indessen beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein hartes Stück Arbeit hatte Michael Knof bei seinem 3:2 gegen Jonas Hettinger zu
verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sebastian Seewald hatte
gegen Felix Leutelt trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit 3:1 siegte Janick
Schache gegen Alexander Mörk und gab dabei nur einen Satz ab. Mit nur einem Satzverlust ging im
Anschluss Benjamin Sahr gegen Maximilian Seul durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Mit 3:1 hatte Niklas Hain im Spiel gegen Sophie von Schwerin, in das er als sehr
hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Ohne Satzgewinn für Silas Fröhlich verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jan Twardowski. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des VfL Oberjettingen und des SV Leonberg/Eltingen III. Beim
wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Felix Leutelt kam Michael Knof nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach diesem Einzel steht Knof somit bei 18
Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Leutelt ein 17:10 ausweist.
Nur einen Satz verlor Sebastian Seewald beim 14:12, 11:6, 5:11, 11:8 gegen Jonas Hettinger und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Den Sieg von Maximilian Seul konnte Janick Schache
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 19:9 (Schache)
bzw. 6:7 (Seul) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 8:4. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Benjamin Sahr nachfolgend die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Alexander Mörk abgab und eine
Niederlage kassierte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 5 Niederlagen für
Mörk aus. 2 Sätze lang fand Niklas Hain gegen Jan Twardowski keine Mittel, bevor er sich umstellte
und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch
mit 9:11, 16:18, 11:5, 11:7, 11:7 drehte. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach
34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Hain beendet wurde. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der VfL Oberjettingen nun 13 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Leonberg/Eltingen III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 15:19 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Steinenbronn (VfL
Oberjettingen) bzw. gegen den TSV Steinenbronn (SV Leonberg/Eltingen III).

 Statistik:
 VfL Oberjettingen

Doppel: Schache / Sahr 1:0, Knof / Hain 1:0, Seewald / Fröhlich 0:1 
Einzel: M. Knof 2:0, S. Seewald 1:1, J. Schache 1:1, B. Sahr 1:1, N. Hain 2:0, S. Fröhlich 0:1 

 SV Leonberg/Eltingen III
Doppel: Leutelt / Mörk 0:1, Hettinger / von Schwerin 0:1, Seul / Twardowski 1:0 
Einzel: F. Leutelt 1:1, J. Hettinger 0:2, M. Seul 1:1, A. Mörk 1:1, J. Twardowski 1:1, S. Schwerin 0:1


